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Beschlussvorschlag: 
 
Auf der Grundlage der Satzung über die Benennung von Straßen und das Anbringen von 
Namensschildern, Beschluss-Nr. R 91-24/92 vom 30.01.92, wird durch die Stadtvertretung am 03.06.10 
nachfolgende Entscheidung getroffen: 
 
Der zentrale Platz auf dem Datzeberg erhält den Namen: 
 

Platz der Familie 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Herstellung und das Anbringen des Namenschildes fallen Kosten in Höhe von 100,00 EUR an. 
Diese Mittel werden im Wirtschaftsplan für städtische Immobilien geplant und bereitgestellt. 
 
 
Begründung: 
 
Die Bürgerinitiative Datzeberg hat mit Schreiben vom 10.02.10 den Vorschlag unterbreitet, dem 
zentralen Platz den Namen „Platz der Familie“ zu verleihen. 
 
Dieser Namensvorschlag wurde unter Mitwirkung der Bürger des Datzeberges erarbeitet. Dieser Platz soll 
ein Treffpunkt für die Familien des Datzeberges sein und nimmt auch Bezug auf die vom Künstler Hanns 
Hennig geschaffene Figurengruppe „Familie“, die nach der Reparatur im Zentrum des Platzes stehen 
wird. 
 
An der Benennung des Platzes beteiligten sich 90 Bürger des Datzeberges (der Datzeberg besitzt mit 
Datum vom 31.03.10  4.121 Einwohner). Von den 39 Namensvorschlägen stimmten 19 Bürger in einer 
zweiten Runde für den Vorschlag „Platz der Familie“. 
 
 
Der Platz ist im beiliegenden Lageplan farblich gekennzeichnet. 
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